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ein Problem mit dem Trainer dazu,
weil er den Klub verlassen wollte.

Die jüngste Neuverpflichtung Mark
Mancari ist ein anderer Spielertyp,
nämlich ein Torjäger mit einem
gefürchteten Schlagschuss. Kann man
20 Saisontreffer von ihm erwarten?
Sigl: Zweifellos. Der Torabschluss
ist seine Stärke. Er ist ein guter
Überzahlspieler mit einem harten
Schuss. Außerdem soll er gute
menschliche Qualitäten auch als
Leader in der Kabine haben. Des-
halb erwarten wir uns von Mark
Mancari eine gewisse Führungs-
position und natürlich Tore.

Auf der Internetseite elitepro-
spects.com wird erwähnt, dass Manca-
ri läuferische Defizite haben soll.
Sigl: Das ist immer die Frage, wer
das beurteilt und mit wem man ihn
vergleicht. Wenn man den Spieler
mit Profis auf NHL-Topniveau ver-
gleicht, ist er vielleicht kein guter
Läufer. Aber ich bin mir sicher, dass
er sich von A nach B bewegen kann,
und würde diese Einschätzungen
nicht so hoch hängen.

Hat Panther-Trainer Mike Stewart
beide Spieler live gesehen?
Sigl: Mark Mancari mit Sicherheit,
der  ist  eine  große  Nummer  in
der AHL. Aber das ist nicht das
Problem. Man bekommt heute
jede Menge Videos von allen
Spielern.  Und der große Vorteil
von Stewart ist, dass die Generati-
on, mit der er groß geworden ist,
jetzt an den Schaltstellen sitzt. Ent-
weder als Trainer, Assistent oder
General Manager in der East Coast
Hockey League, American Hockey
League oder sogar National Hockey
League. Stewart hat beste Info-
quellen.

Ist der Kader bis zum ersten Eistrai-
ning am 8. August komplett?
Sigl: Ich bin sehr optimistisch, dass
wir bis dahin alle neun Ausländer-
stellen besetzt haben. Und der rest-
liche Kader steht ja schon lange.
Die Fragen stellte Milan Sako

Spielmacher. Und wir wissen, dass
er auf den großen Uni-Eisflächen,
also mit unseren europäischen Aus-
maßen, überragend gespielt hat.
Laut Mike Stewart hat sich Drew
LeBlanc für seinen ersten Profiver-
trag möglicherweise den falschen
Klub ausgesucht. Denn in der Orga-
nisation des Stanley-Cup-Siegers
Chicago Blackhawks tut sich ein
junger Spieler schwer. Er ist dann
nach Rockford gekommen und sollte
dort eine Rolle als Checker in der
dritten Linie ausfüllen. Und das ist
das komplette Gegenteil von seinem
Talent. Dann kam vielleicht noch

obwohl er nicht verletzt war. Was
macht Sie sicher, dass LeBlanc sich in
der DEL durchsetzt?
Sigl: Das ist ein Spieler, bei dem der
Trainer nicht einmal, sondern zehn-
mal hinschaut. Wir wissen, dass er

einer der überragenden Collegespie-
ler war und hoch dekoriert ist mit
dem Hobey Baker Award. Wir wis-
sen, wie er menschlich ist und wel-
che Art von Profi er ist, nämlich ein

rechtzeitig vor dem Punktspielstart
den deutschen Pass und belastet damit
nicht das Ausländerkontingent?
Sigl: Ich kommentiere das nicht,
weil es nicht in unserer Macht liegt.
Deshalb rechne ich Ciernik in mei-
ner Auflistung bei den Ausländern
mit.

Der Kanadier Drew LeBlanc kam mit
besten Referenzen aus seiner College-
zeit in die American Hockey League,
wo es jedoch abwärts ging. Ende der
vergangenen Saison fand sich der
Spielmacher bei den Rockford IceHogs
sogar nur noch auf der Tribüne wieder,

In zwei Wochen treffen die Profis
der Panther in Augsburg ein. Am 8.
August ist das erste Eistraining im
Curt-Frenzel-Stadion angesetzt. Ob
der Kader von Trainer Mike Ste-
wart dann tatsächlich komplett sein
wird, ist noch offen. Doch Lothar
Sigl ist zuversichtlich. Wir sprachen
mit dem Hauptgesellschafter der
Eishockey-GmbH, der die Ver-
handlungen mit den Agenten sowie
den Spielern führt, über die noch of-
fenen Stellen und die jüngsten
Transfers.

Wie viel Personal suchen die Augsbur-
ger Panther noch?
Sigl: Wenn ich richtig gerechnet
habe, dann sind mit Torhüter Jeff
Deslauriers, den Verteidigern Brady
Lamb und Evan Oberg sowie den
Stürmern Drew LeBlanc, T. J. Tre-
velyan, Ivan Ciernik und Mark
Mancari sieben von neun Auslän-
derstellen besetzt. Zwei Positionen
sind noch offen.

Was wird gesucht: zwei Stürmer oder
je ein Angreifer und ein Verteidiger?
Sigl: Das werden wir dann entschei-
den, wenn wir die für uns bestmög-
lichen Spieler gefunden haben. Das
lassen wir uns offen, was wir hier
noch tun.

Welche Spielertypen werden gesucht?
Sigl: Trainer Mike Stewart sucht die
Spieler aus und schlägt sie mir vor.
Ich versuche dann seine Wünsche zu
realisieren. Ob er nun einen Rechts-
oder Linksschützen, einen schnellen
Außen oder eher einen Torjäger
braucht, das ist Gott sei Dank das
Problem von Mike Stewart. Das ist
sein Aufgabenbereich.

Der EV Landshut aus der DEL 2 er-
hält keine Lizenz und die Spieler su-
chen nach neuen Klubs. Kommt aus
Landshut jemand infrage?
Sigl: Die Spieler sind auf dem
Markt, aber wir werden aus Lands-
hut niemanden holen.

Die Einbürgerung von Ivan Ciernik
läuft, bekommt der Slowake noch

„Von Mancari erwarten wir Tore“
Interview Panther-Hauptgesellschafter Sigl über die jüngsten Neuzugänge, offene Stellen und das Netzwerk des Trainers

Ein Spieler, bei dem der
Trainer zehnmal hinschaut

Das wollen die Panther-Fans und Lothar Sigl auch in der kommenden Saison in Augsburg sehen: Torjäger Mark Mancari jubelt

hier im Trikot der Rochester Americans (AHL) über einen Treffer. Foto: imago

Waltraud Böving wurde in Kempten von

Bezirkstagspräsident Jürgen Reichert für

ihr ehrenamtliches Engagement um den

Augsburger Verein Mamazone e. V. aus-

gezeichnet. Foto: Hermann Ernst

Große Auszeichnung für viele enga-
gierte Vereinsmitarbeiter aus der
Region: Beim Ehrenamtstag in
Kempten wurden vier Personen
ausgezeichnet, die sich als stille Hel-
fer mit großem Herzen um den
Sport im Kreis Augsburg-Stadt ver-
dient gemacht haben.

Dazu gehörten Hanna Wrensch
von der Schwimmabteilung des TSV
Haunstetten, Peter Börner, seit 1992
Leiter der Theaterabteilung beim
FC Haunstetten, und Marianne
Stenglein von den Kanu Schwaben
Augsburg, die sich seit 1991 in der
Organisation, als Kampfrichterin
und Pressereferentin im Kanusport
verdient gemacht hat.

Alle drei konnten in Kempten
nicht anwesend sein, sodass Bezirks-
tagspräsident Jürgen Reichert nur
Waltraud Böving die Urkunde per-
sönlich übergeben konnte. Böving
ist seit 1960 Übungsleiterin im Tur-
nen beim TSV Gersthofen, betreut
viele Gruppen im Coronarsport und
gründete im Jahr 2000 den Augs-
burger Verein Mamazone e. V.
(Selbsthilfegruppe und Forschung
gegen Brustkrebs). AZ

Dank an die
stillen Helfer

Ehrung in Kempten

Weitere Infos unter www.augsburger-allgemeine.de/kino

AUGSBURG

CINEMAXX  040/80806969
Willy-Brandt-Platz 2 · www.cinemaxx.de

Dienstag = Kinotag
Unknown User ab 12 J., 17.00, 20.15,
22.40
DUFF – Hast du keine, bist du eine
ab 12 J., 16.30, 18.45
Für immer Adaline ab 6 J., 17.15,
20.10, 23.10
It Follows ab 12 J., 23.20
Terminator: Genisys ab 12 J., 14.00
Insidious: Chapter 3 ab 16 J., 21.00,
23.20
Minions ab 0 J., 15.00, 17.30, 19.30
ted 2 ab 12 J., 14.20, 17.30, 22.45
Jurassic World ab 12 J., 17.20, 19.30,
23.00
Spy – Susan Cooper Undercover
ab 12 J., 14.00
Ostwind 2 ab 0 J., 14.20
Pitch Perfect 2 ab 6 J., 14.00

Sneak Preview – streng geheim!
20.15

3D-Vorstellungen:

Terminator: Genisys ab 12 J., 17.05,
20.00, 23.10

Avengers: Age of Ultron ab 12 J.,
14.00

Minions ab 0 J., 14.20, 16.50, 20.15,
22.15, 23.00

Jurassic World ab 12 J., 14.00, 17.00,
20.10

LILIOM  0821/514084
Unterer Graben 1 · www.liliom.de

Nice Price Day

Die Gärtnerin von Versailles ab 6 J.,
18.30

Täterätää! Die Kirche bleibt im
Dorf 2 ab 12 J., 20.30

Marry Me ab 0 J., 19.00

Underdog ab 12 J., 20.30

MEPHISTO  08 21/153078
Karolinenstr. 21 · www.lechflimmern.de

Dienstag = Kinotag
Desaster ab 12 J., 16.45
Senor Kaplan ab 0 J., 18.45
Sneak – der besondere Sehtest
ab 18 J., 20.45

SAVOY  0821/153078
Schmiedberg 6 · www.lechflimmern.de

Dienstag = Kinotag
Senor Kaplan ab 0 J., 21.00
Escobar – Paradise Lost ab 16 J.,
19.15
Mollath – und plötzlich bist du
verrückt! ab 0 J., 17.30
Mama gegen Papa – wer hier
gewinnt, verliert ab 0 J., 19.30
Kafkas der Bau ab 12 J., 16.30
8 Namen für die Liebe ab 6 J., 17.15
Die Frau in Gold ab 6 J., 18.45
Men & Chicken ab 12 J., 21.30
Victoria ab 12 J., 21.15

THALIA  0821/153078
Obstmarkt 5 · www.lechflimmern.de

Dienstag = Kinotag

Am grünen Rand der Welt ab 6 J.,
16.30, 19.00
Heil ab 12 J., 21.15
Familienkino für 4,50 €:

Minions ab 0 J., 15.30, 22.00
Rico, Oskar und das Herzgebreche
ab 0 J., 14.30
Shaun das Schaf – Der Film ab 0 J.,
13.00
Familienkino für 7,50 €:

Minions (3D) ab 0 J., 13.30, 17.45,
20.00

LECHFLIMMERN
Open Air Kino
Familienbad am Plärrer
Einlass 20.00 Uhr
ab 18 Uhr Wetterhotline  0821/153078
oder www.lechflimmern.deAichach

Kino 1: Marvel’s The Avengers 2:
Age of Ultron ab 12 J., 20.00

Kino 2: Der große Trip – Wild
ab 12 J., 20.00

AICHACH

CINEPLEX  08251/898300
Rudolf-Diesel-Str. 6 · www.cineplex.de

Dienstag = Kinotag

Unknown User ab 12 J., 17.30, 20.00
Für immer Adaline ab 6 J., 15.00
DUFF – Hast du keine, bist du eine
ab 12 J., 15.15, 19.00
Minions ab 0 J., 14.45, 17.00
Insidious: Chapter 3 – Jede
Geschichte hat einen Anfang
ab 16 J., 21.00
ted 2 ab 12 J., 17.30, 20.30
Rico, Oscar und das Herzgebreche
ab 0 J., 15.15

Kino für Kenner:
Zweite Chance ab 12 J., 17.30, 20.00
3D-Vorstellungen:
Terminator: Genisys ab 12 J., 14.45,
17.15, 19.45
Minions ab 0 J., 15.00, 17.30, 19.45,
20.00
Jurassic World ab 12 J., 16.30

KÖNIGSBRUNN

CINEPLEX  01805/603300
Bgm.-Wohlfarth-Str. 81 · www.cineplex.de

Dienstag = Kinotag
Für immer Adaline ab 6 J., 14.30,
17.00, 22.00
Minions ab 0 J., 14.45, 17.00, 19.45
Insidious: Chapter 3 – Jede
Geschichte hat einen Anfang
ab 16 J., 22.00
ted 2 ab 12 J., 17.15, 22.15
Rico, Oscar und das Herzgebreche
ab 0 J., 14.30
Ostwind 2 ab 0 J., 14.45

Radio Fantasy Preview:

Becks letzer Sommer ab 12 J., 20.00
3D-Vorstellungen:

Terminator: Genisys ab 12 J., 14.45,
17.15, 19.45, 22.30
Minions ab 0 J., 15.00, 17.30, 20.00,
22.15
Jurassic World ab 12 J., 16.30

MEITINGEN

CINDERELLA  08271/8129950
Hauptstraße 60 · www.cineplex.de

Dienstag = Kinotag

Minions ab 0 J., 14.45
ted 2 ab 12 J., 15.00, 19.45
3D-Vorstellungen:

Terminator: Genisys ab 12 J., 14.45,
19.30
Minions ab 0 J., 15.00, 19.30
Jurassic World ab 12 J., 19.45
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Lieber Thomas !
Kaum zu glauben, aber wahr,
du wirst heut’ 75 Jahr.
Dies ist keine Zeitungsente,
genieße weiter deine Rente.
Täglich mehrmals herzlich gelacht,
so wird die „100“ voll gemacht.

Deine Johanna, Birgit und Thomas

Sicher-Stark-Stiftung e. V.  |  Hofpfad 11  |  53879 Euskirchen | www.sicher-stark-team.de

Nur selbstbewusste 
Kinder können sich 
wehren. 

Gewaltverbrechen an Kindern sind eine erschreckende 

Realität. So wird z. B. jedes zweite Sexualverbrechen an 

einem Kind begangen. Das Sicher-Stark-Team besteht 

aus Pädagogen, Psychologen, Kinder-Therapeuten und 

ehemaligen Polizisten. Es schützt seit vielen Jahren durch 

prophylaktische Maßnahmen Grundschulkinder erfolg-

reich vor Gewaltverbrechen und Missbrauch. Um unsere 

enge Zusammenarbeit mit den Grundschulen fortfüh-

ren zu können, sind diese auf Spenden angewiesen, mit 

denen sie die Sicher-Stark-Veranstaltungen fi nanzieren. 

Weitere Informationen im Internet unter: 

www.sicher-stark-team.de

*   Wir bitten um Verständnis, dass aus verwaltungstechnischen Gründen Spendenquittungen erst ab einer Spende von 100,- Euro 

erstellt werden können. Spenden aus Rheinland-Pfalz nehmen wir nicht entgegen.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, 

die wir an die Grundschulen 

weiterleiten, Kinder sicher 

und stark zu machen!*

Spendenkonto: 

Sparda-Bank West

Konto 100 426 18 79

BLZ 370 605 90

FÜR EINE LEBENDIGE ERDE
IHRE STIFTUNG
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, 
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene 
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu gründen.

WWF Deutschland | Gaby Groeneveld
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

Jetzt informieren:
030 311 777-730


